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Der deutſche Hund das deutſche Reich
Ein Rückblick

Halle 13 Februar
Jm verfloſſenen Monat wurden es 20 Jahre daß im Spiegel

ſaale zu Verſailles König Wilhelm von Preußen die deutſche
Kaiſerkrone ſich auf das ehrwürdige Haupt ſetzte Frankreich war
beſiegt und Deutſchland war einig Schon einmal in dieſem Jahr
hundert hatten die deutſchen Waffen nach Jahren der Knechtſchaft
nach blutigem Ringen Sieg auf Sieg über Frankreich errungen
aber der Lohn war ein kärglicher der deutſche Bund Jm ver
gangenen Jahre iſt der letzte Jnhaber des eiſernen Kreuzes zweiter
Klaſſe aus den Befreiungskriegen geſtorben Die Zeit der großen
Erhebung Deutſchlands gegen den Korſen der das Werk Lud
wigs IV fortſetzte hat faſt keinen Augenzeugen mehr und auch
die dann folgenden Jahre trübſten Lebens kennt die jetzige Gene
ration ſo gut wie nicht An der Vergangenheit allein aber läßt
ſich der Fortſchritt der Zeit und der Werth ihrer Güter meſſen
darnm iſt es nützlich bisweilen den Blick zurückzuwenden um für
die Gegenwart die richtige Schätzung zu gewinnen

Wie hatte ſich das deutſche Volk getäuſcht als es glaubte der
Krieg zur Befreiung ſeines Landes von der Fremdherrſchaft werde
ihm auch die Freiheit bringen Die Fürſten die nur mit halbem
Muthe gedrängt von der Feuerkraft der Völker ſich gegen Napoleon
erhoben hatten ſahen den gewaltigen Kampf kaum anders an als
ob ſie ihre Unterthanen zum Löſchen einer Feuersbrunſt gerufen
hätten Als der Brand Europas gelöſcht war predigte die Heilige
Allianz daß die Vorſchriften der Gerechtigkeit Liebe und Fried
fertigkeit herrſchen ſollten Nun könne Jeder meinte Metternich
lange Zeit hindurch ruhig ſeinen Kohl bauen innerhalb der
Gehege des deutſchen Bundes welchen man dem deutſchen Volke
als Abſchlagszahlung für ſeinen Einheitsdrang gab Grauſam
fielen die Hoffnungen der Beſten unſerer Nation in ſich zuſammen
Der öſterreichiſche Korporalſtock der heſſiſche Zopf und der preußiſche
Gardiſtenſchnürleib welche die jungen Brauſeköpfe auf dem Wart
burgfeſte verbrannten wurden in der That die signatura temporis
Die gewaltigen Schöpfungen Steins und Hardenbergs welche
durch Löſung der alle Volkskraft in Feſſel ſchlagenden Bande die

möglich gemacht hatten wurden nicht weiter geführt Statt deſſen
herrſchte Metternich und die Kamptz und Tſchoppe erdreiſteten ſich
die beſten Patrioten wie Jahn und Arndt zu verfolgen die
Jugend für ihren Freiheitsdrang mit Acht und Kerker zu ſtrafen
Von den Dentſchen iſt Alles zu fürchten denn ſie glauben an die
Freiheit Dies verruchte Wort war die Loſung der Gewalthaber
die Revolution bedrohte alle Staaten ohne Ausnahme das war
ihre Furcht Der Aachener Kongreß und die Karlsbader Beſchlüſſe
erdrückten das geiſtige Leben und zogen das Philiſterium groß
Polizeiſtock und Denunziation hielten den beſchränkten Unterthanen
verſtand im Zaum Niebuhrs trübe Prophezeiung erfüllte ſich ein
Leben ohne Liebe ohne Patriotismus ohne Freude voll Miß
muth und Groll zwiſchen Regierungen und Unterthanen folgte jener
Zeit der Freiheitskriege und unter Metternichs Suprematie gewöhnten
ſich die Deutſchen dieſen glorreichſten Abſchnitt ihrer Geſchichte
mit den Augen ihrer Feinde zu betrachten

Aber auf die Dauer laſſen ſich die Geiſter nicht knechten und
mit Bayonnetten kann man zwar Alles machen nur nicht auf
ihnen ſitzen Man fand es hart ſein ganzes Leben zwiſchen der
Feder des Schreibers und dem Stock des Korporals zuzubringen
Zwar hatte Kaiſer Franz von Oeſterreich gemeint wer ihm mit
neuen Jdeen komme den werde er entfernen Aber die neuen
Jdeen wuchſen doch eipor und breiteten ſich aus Aus der ſtillen
Stube der Gelehrten drangen ſie hinaus auf den Markt des Lebens
Der Druck der auf dem politiſchen Leben laſtete ſuchte an anderen
Stellen Ausweg Die Wiſſenſchaften fanden in emſiger Arbeit
eine mächtige Förderung Ende der zwanziger Jahre gründete
Oken den heute noch kräftig blühenden deutſchen Naturforſcher
und Aerztetag ein Vorbild geiſtiger Einheit in der Zeit natio
naler Zerriſſenheit Die Künſte begannen fröhlich emporzuſprießen
und mit idealem Schwunge belebten ſie ihre Jünger Der Dampf
und die Elektrizität traten ihren Eroberungszug über die Welt
an Wo Eiſenbahnen und Telegraphen die Völker verbanden
was nützte da die polizeiliche Abſperrung Jeder Schienenſtrang
jede Drahtleitung förderte nach dem Verkehr auch die geiſtige Frei
heit Die Einführung der Maſchinen in die Jnduſtrie rief eine
völlige Umwälzung hervor die Arbeiter wurden ſich mit ihrer
traurigen Lage auch ihrer Kraft bewußt Freizügigkeit und Koali
tionsrecht waren die Ergänzungen der ſich anbahnenden wirth
ſchaftlichen Freiheit Männer wie Maaßen und Motz in Preußen
die Schöpfer des Freihandels und des Zollvereins führten ſehr
gegen die Abſicht ihrer Regierung die neue Zeit herauf

Es ging nicht mehr an ſich bei den kouſtitutionellen Ver
gnügungen zu langweilen oder die Stände auf die Finger zu
klopfen Mächtig gährte es in den Völkern ſie empörten ſich
unter dem Druck Revolutionen folgten einander Gelang es ſie
mit Gewalt niederzuſchlagen ſo ließen ſie doch in den Herrſchern
die Ueberzeugung zurück die Kaiſer Franz einmal in einem unbe
wachten Augenblick ansſprach Mein Reich iſt ein wurmſtichiges
Haus wenn man einen Theil davon abträgt kann man nicht wiſſen
wie viel nachſtürzt Und Millionen Deutſche theilten die Anſicht
eines ſo ſcharfſichtigen Kenners der Menſchen und der Dinge jener
Zeit des Barons Stockmar daß im dentſchen Bunde zwiſchen
allen Mitgliedern nichts beſtand als Mißtrauen Haß Neid Ver
kleinerungsſucht und Schadenfreude Helfen wollte Keiner dem
Andern aber dazu waren Alle bereit einander zu ſchaden Wohl
war eine neue Zeit gegoſſen aber der Gußmantel ſtand noch auf
ihr und ihr eigenthümliches Metall und Gepräge wurde von den
Machthabern deshalb nicht anerkannt Es bedurfte noch gewaltiger
innerer Wehen bis das deutſche Volk zur Erkenntniß kam daß
nur Preußzen bisher der Brennpunkt alles Haſſes der Freiheits
freunde wie Uwe Lornſen der frieſiſche Patriot es genannt hatte
mit ſeiner zähen Kraft im Stande ſei die Braut Deutſchlands
heimzuführen

Wir haben gebaut ein ſtattliches Haus Jn der Sehnſucht
der Deutſchen nach der Einheit des Vaterlandes wurde der Plan
vorgezeichnet auf den Schlachtfeldern Frankreichs legten rüſtige
Hände in harter Arbeit das Fundament es wuchſen die Stockwerke
empor und das Dach breitete ſich ſchützend darüber Zwei Jahr
zehnte baut unſer Volk das Jnnere aus Es iſt nicht Alles ſo
geworden wie man es geträumt gedacht gewünſcht Manche
fühlen ſich noch nicht behaglich dieſem iſt die Wohnung zu koſt
ſpielig jenem nicht gut genug Die Parteien leben vielfach in
Streit und der Hausfriede iſt bisweilen geſtört Aber es giebt
doch auch Stunden der Erhebung wo die Bewohner den Hader

und die Unzufriedenheit vergeſſen wo ſie ſich erinnern wie ſicher
der Grund gelegt wie feſt die Mauern wie der Reichsbau ſie
ſchützt vor Sturm und Unwetter Dann wird man dankbaren
Herzens die hohen Güter ſchätzen mit welchen Deutſchland trotz
aller einzelnen Mißſtände doch geſegnet iſt Seit 60 70 Jahren
welch ein Rieſenſchritt vorwärts Stark und geachtet nach Außen
geeint im Jnnern geſchützt vom Frieden kann jeder im Reichs
ſtaate jetzt frei ſeiner ehrlichen Arbeit und ſeiner redlichen Ueber
zeugung folgen Nicht als ob wir nun mit dem Seufzer der Be
friedigung daß wir es ſo herrlich weit gebracht ausruhen ſollten
Jm Gegentheil jeder Schritt den wir thun zeigt uns wie weit
wir noch vom Ziele entfernt ſind Jeder ſoll daran mitarbeiten
daß Gneiſenaus Wort ſich beſtätige Der dreifache Primat der
Waffen der Konſtitution und der Wiſſenſchaft iſt es der Deutſch
land zwiſchen den mächtigen Nachbarn aufrecht erhält Und wenn
die Hände müde werden von oft vergeblicher fruchtloſer Arbeit
dann denkt daran daß Jdeale ſich wohl hinterm Ofen erträumen
laſſen die rauhe Wirklichkeit aber gebieteriſch erheiſcht Nur der
verdient die Freiheit und das Leben der täglich ſie erobern muß

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Februar Hofnachrichten Am heutigen
Vormittage arbeitete der Kaiſer zunächſt einige Zeit allein und
unternahm darauf eine Spazierfahrt und eine längere Promenade
Auf dem Rückwege zur Stadt begab ſich derſelbe zum Staatsſekretär
des Auswärtigen Freiherrn v Marſchall mit welchem der
Kaiſer einige Zeit konferirte Um 11 Uhr Vormittags hörte der
Monarch im hieſigen königlichen Schloſſe den Vortrag des Kriegs
miniſters und daran anſchließend den des Chefs des Militär
Kabinets und empfing vor der Frühſtückstafel den von Altona hier
eingetroffenen kommandirenden General des 9 Armeekorps General
der Kavallerie Grafen Walderſee zur Entgegennahme perſön
licher Meldungen Zu dem am heutigen Abend ſtattgehabten
Feſtmahl zu Ehren des Kaiſers bei dem franzöſiſchen Bot
ſchafter Herbette waren 33 Gäſte geladen darunter der
Reichskanzler v Caprivi und Freiherr v Marſchall Der Kaiſer
der die Uniform der Leibgardehuſaren trug traf um 5 Uhr im
franzöſiſchen Palais ein die Kaiſerin wohnte dem Feſtmahl nicht
bei Bei der Tafel ſaß Madame Herbette zwiſchen dem Kaiſer
und dem Prinzen Heinrich gegenüber ſaß der Botſchafter Herbette
mit der Prinzeſſin Heinrich Die Botſchaftsräume waren glänzend
geſchmückt

Dem Kultusminiſter von Goßler iſt von der
Wittwe Heinrich Schliemanns das nachſtehende Schreiben
zugegangen

Athen 2 Februar 1891
Ew Excellenz empfangen bitte meinen tiefempfundenen Dank

für den Ausdruck der warmen Theilnahme welche Ew Excellenz
mir beim Hinſcheiden meines geliebten Mannes an den Tag ge
legt Stets werde ich mit Rührung daran denken wie hoch mein
Mann von ſeinem Vaterlande anerkannt worden iſt und ewig
werde ich dem Volke dankbar ſein welches mit Kaiſer und Re
gierung an der Spitze mir eine ſo lebhafte Theilnahme an
meinem großen Schmerze darlegte

Jn ausgezeichneter Verehrung verbleibe ich ganz ergebenſt
Sophie Schliemann

Die Tanzfrida
Noman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie ſind wohl eigentlich immer guter Laune und haben

rechte Freude am Leben mein Fräulein
Ja gottlob Herr Juſtizrath Und jetzt habe ich auch

beſondere Veranlaſſung heiter und fröhlich zu ſein erwiderte
Bella und die weißen Zähne auf die rothe Unterlippe
ſetzend bog ſie den Kopf etwas zur Seite und ſah ihn mit
einem glücklichen Geſichtsausdrucke an

Jetzt drängte Jgnis dem bei des Mädchens Worten
leiſe Hoffnungen durch die Bruſt zogen Es ſchien ihm un
möglich daß er ihre Rede auf ſich beziehen dürfe und doch
wagte er es Jhre Nähe wirkte berückend auf ihn und nur
mit Mühe vermochte er ſich zu beherrſchen

Ah wiſſen Sie es nicht rief Bella Sehen Sie
hier Sie lief an den Schreibtiſch und holte eine Photo
graphie herbei Das iſt er Jſt s nicht ein famoſer Kerl
Herr Juſtizrath

Jgnis ſah auf das BVild welches einen Küraſſieroffizier
in Galauniform die Hand auf den Tiſch geſtützt dar
ſtellte Es war ein ungewöhnlich ſchöner Mann mit einem
ernſten energiſchen Geſicht edel und ritterlich in der Er
ſcheinungEin gewiſſes Etwas ſtieg dem Juſtizrath in die Kehle

das ihm faſt den Athem raubte Mit ängſtlich fragendem
Blick ſah er das Mädchen an

Mein Verlobter Herr von BabenTorſt Rittmeiſter bei
den Gardeküraſſieren ſagte ſie jetzt mit ſtolzem Frohlocken

Ah ah Jch gratulire rief Jgnis raſch gefaßt
während doch gleichzeitig fahle Bläſſe ſein Geſicht überzog
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Bella erhob jetzt den glückſtrahlenden Blick von der Photo
graphie als ſie aber Jgnis anſah veränderten ſich plövlich
ihre Mienen

7

Was iſt Jhnen Herr Juſtizrath fragte ſie erſchrocken
als ſie ſah wie er bleich mit ſchmerzhaft zuſammengepreßten
Lippen daſtand

Nichts nichts mein liebes Fräulein erwiderte der
Mann mühſam Jch fühle nur hier er legte die Hand
auf ſein Herz einen Stich So nun iſt s ſchon vor
über

Bella forſchte ängſtlich fragend in ſeinem Antlitz und
plötzlich begriff ſie die Bedeutung ſeiner Worte Da ſtreckte
ſie die Hand aus und ſagte weich Lieber Herr Juſtiz
rath

Eben ſchlug im Nebenzimmer ein Kanarienvogel an
Unwillkürlich horchten Beide auf Der ſüße Kehllaut des
gefangenen Sängers weckte in Jgnis die Erinnerung an
ihren an Bellas ſeelenvollen Geſang

Der Glückliche ſagte er auf das Bild zeigend er
darf Sie in Zukunft ſingen hören Wir wir Andern

lauſchen gelegentlich einmal aus der Entfernung
Jn dieſem Augenblick trat Frau von Schwerin unter

höflichen Entſchuldigungen wieder ins Zimmer und die
beiden Menſchen zwiſchen denen in ſo kurzer Zeit ſo Be
dentungsvolles ſich abgeſpielt hatte traten ſtumm von ein
ander zurück

Als Jgnis gedankenvoll durch den Thiergarten zurück
ging erinnerte er ſich wieder Alexander von Arnims und
der guten Lehren die er ihm gegeben Es ſei beſſer erſt
die Gefühle eines Mädchens zu ſondiren ehe man u ſ w
Ein eigener Ausdruck des Spottes über ſich ſelbſt um
ſpielte ſeinen Mund während er langſam und nachdenklich
nach Hauſe wanderte

Dreizehntes Kapitel
Es war Mittag des folgenden Tages Trotz der frühen

Jahreszeit man ſchrieb erſt den dritten April regte
es ſich in der Natur ſchon gewaltig Von den Dächern

glitt der Schnee den die warme Sonne in Waſſer ver
wandelte in ſtarken Tropfen herab und gab den Berliner
Straßenkehrern viel zu thun Die breiten Fenſter in den
Läden der Leipzigerſtraße glänzten hell und einladend in
den Strahlen des belebenden Geſtirns die Vorſprünge und
Thürmchen der mächtigen Häuſer hoben ſich ſcharf und
deutlich gegen die klare Luft ab und auf den Geſichtern der
Fußgänger ſpiegelte ſich ein heiterer Ausdruck Der die
Natur durchſtrömende Frühlingsathem erfüllte Alles mit
einem Gefühle des Wohlbehagens Die Pferdebahnwagen
klingelten luſtig zahlreiche Droſchken erſter und zweiter
Klaſſe eilten ſämmtlich geöffnet mit lachenden und vergnügt
ſchwatzenden Fahrgäſten dem Thiergarten zu Die Läden
waren überfüllt Kaufluſtige die das ſchöne Wetter aus dem
Hauſe gelockt hatte gingen aus und ein Draußen ſtanden
Neugierige die Fenſterauslagen bewundernd namentlich er
regten die zartfarbigen Frühjahrsroben in den Schaufenſtern
von Heeſe das Jntereſſe der jungen Damen Auf den
Trottoirs wogte es auf und ab Da ſah man Gouvernanten
mit geputzten Kindern Offiziere deren Epaulettes und
Knöpfe in der Sonne blitzten mit ihren Frauen am Arm
eilige Geſchäftsdiener mit ſilbernen Rändern an den Mützen
ein buntes Gemiſch geſchäftiger und flanirender Menſchen
und auf dem Fahrdamm bewegten ſich zwiſchen Droſchken
und Equipagen ſchwerfällige Laſtwagen mit kleinen behenden
Jungen auf den mächtigen Waarenballen ſitzend die wie die
Großen die Hände in die Seitentaſchen der ledernen Schurz
felle geſteckt hatten

Und jetzt kam auch die Feuerwehr mit ſchlanken Roſſen
unter lautem Halloh daher Klingeln und Raſſeln ertönte
und verlor ſich allmählich wieder in der Ferne Jmmer
neue Bilder boten ſich dem Auge dar immer neue Er
ſcheinungen tauchten auf Der Mann mit dem Juden
ſpiegel rief ſein Blatt aus Schutzmänner zu Fuß und zu
Pferde hielten höflich mahnend oder in grobem Tone die
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Der kommandirende General von Hilgers in
Breslau hat beſchloſſen daß vom 1 April ab in ganzen fünften
Arnieekorps das Tragen von allen Extrakleidungsſtücken
mit alleiniger Ausnahme von Extramützen verboten iſt

Der Hofprediger Stöcker will in dieſen Tagen da
ſeine Zeit es ihm jetzt geſtattet einen großartigen Feldzug durch
Weſtfalen und Rheinland unternehmen Vorträge ſind be
reits in Ausſicht geſtellt für Siegen Rheydt Vielefeld
Eſſen Köln Gladbach

Der Bundesrath des Reiches hielt am heutigen
Donnerstag ſeine wöchentliche Plenarſitzung ab Kenntuiß
genommen wurde von dem Bericht über die Geſchäfte des Reichs
gerichts im letzten Jahre ein Geſetzentwurf über die elektriſchen
Anlagen und die allgemeine Rechnung über den Landeshanshalt
wurden den zuſtändigen Anusſchüſſen überwieſen

Der Reichsanzeiger meldet Der Kaiſer beauf
tragte den Staatsſekretär Boſſe mit der Stellvertretung des
Reichskanzlers im Bereich der Juſtizverwaltung Der

Reichsanzeiger theilt ferner mit daß auf Grund der bisher beim
auswärtigen Amt eingegangenen Geſuche um Anſtellung bei der
Schutztruppe in Oſtafrika bereits eine ſo beträchtliche An
zahl von Offizieren und Unteroffizieren vorgemerkt worden iſt daß
in abſehbarer Zeit ein weiterer Bedarf nicht eintreten wird

Das Kaiſerlich Statiſtiſche Amt veröffentlicht die
Nachweiſungen über die Eheſchließungen Geburten und
Sterbefälle im Deutſchen Reich während des Jahres 1889
Danach betrug die Zahl der

Durchſchnitt
1889 1880/90

Eheſchließungen 389339 361 990
Geborenen einſchließlich der 1838439 1793 161
Geſtorbenen J Todtgeborenen 1218956 1245591
Demnach Geburtenüberſchuß 619483 547 580
Unter den Geborenen

unehelich Gesorene 170672 166 801
Todt geborene 65 869 67 454

Jm Jahre 1889 war ſomit die Zahl der Eheſchließungen und
der Geborenen erheblich größer die der Geſtorbenen kleiner und
deshalb der Geburtsüberſchuß beträchtlich höher als im Durch
ſchnitt der zehn Jahre 1880/89 Das Jahr 1889 war auch inſo
fern ein günſtiges als gegenüber dem Durchſchnitt von 1880/89
im Verhältniß zur Einwohnerzahl mehr Ehen geſchloſſen wurden
und beſonders in Folge geringer Sterblichkeit ein ſtärkeres natür
liches Wachsthum der Bevölkerung ſtattgefunden hat

Ueber die in Vorbereitung begriffenen neuen
Geſetzentwürfe verlautet folgendes Bekanntlich wird im
Reichsamte des Jnnern gegenwärtig ein Geſetzentwurf für die
Bekämpfung der Trunkfucht fertig geſtellt Die Arbeiten
an demſelben ſind ſoweit gediehen daß die Vorlage möglicherweiſe
noch in der gegenwärtigen Seſſion den Reichstag beſchäftigen wird
Außerdem iſt ein Reglement zur Prüfung der Nahrungs
mittelchemiker fertig geſtellt welches einer Prüfung der Bundes
regierungen unterliegt Jn Ausarbeitung begriffen ſind noch ein
Auswaonderungsgeſetz und ein Weingeſetz Die Reform
der Eiſenbahnbilletpreiſe im deutſchen Reiche die bekanntlich
geplant iſt wird ſich doch wohl bis zum Winter hinziehen

Demnächſt ſteht die Einberufung des preußiſchen
Landes Eiſenbahnrathes zu erwarten um über die Aus
dehnung des Ausnahmetarifs für Erde Düngermittel Kartoffeln
und Rüben auf Steinkohlen und andere Maſſengüter ſein Gut
achten abzugeben

Ein von Mitgliedern des deutſchen Landwirth
ſchaftsrathes vereinbarter Waſſergeſetzentwurf von 96
Paragraphen unterliegt jetzt der Arbeit der Redaktions Kommiſſion
für die zweite Leſung im Mai

Das Centrum beſchloß in ſeiner geſtrigen Fraktions
ſitzung über das Arbeiterſchutzgeſetz die Wiederherſtellung der
s 105 a und b über die Sonntagsruhe in der Faſſung des
alten Geſetzes z

Die überſeeiſche Auswanderung aus dem Deut
ſchen Reich über deutſche Häfen Antwerpen Rotterdam und
Amſterdam betrug im December 1890 2622 im ganzen Jahre 1890
91925 Perſonen

Der Prüfung für höhere Verwaltungsbeamte
hatten ſich im Jahre 1890 226 Examinanden zu unterziehen
Wegen ungenügenden Ausfalls der ſchriftlichen Arbeiten wurden
7 an eine Regierung zurückgewieſen 127 legten die mündliche
Prüfung ab wovon 12 nicht beſtanden 4 davon ſind in Folge
wiederholten ungünſtigen Ausfalles von dem höheren Verwaltungs
dienſt für immer die anderen für die Zeit von 6 bis 9 Monaten
ausgeſchloſſen worden Es beſtanden die Prüfung mit Anszeich
nung 1 mit Gut 16 mit Ausreichend die übrigen 98

Ueber den Nutzen der Stenographie hat der
preußiſche Finanzminiſter Dr Miquel denn doch etwas andere
Anſchaunungen als ſie ſonſt meiſt in den maßgebenden Kreiſen zu

Paſſage aufrecht Laſtträger Dienſtleute mit rothen Mützen
geputzte Damen und Spreewälder Ammen miſchten ſich bunt
durcheinander Ueberall bewegtes Leben nicht enden
wollendes Auf und Abwogen

Heute war Umzugstag für die Berliner und auch vor
Klara Steidels Geſchäftsthür in der Markgrafenſtraße ſtand
ein großer Möbelwagen und drinnen in der Wohnung
herrſchte bereits ein ſehr buntes Durcheinander Auf dem
Ladentiſch ſah man hoch aufeinander geſtapelt weiße Papp
ſchachteln und kleine Kiſten ſtehen neben denen in Tücher
eingeſchlagene und feſt und hoch geknotete Packete lagen
Der Hutſchrank im Laden war ausgeräumt und machte mit
ſeinen leeren Brettern hinter den großen Spiegelſcheiben
einen trübſeligen Eindruck Stroh Staub und Papier be
deckte überall den Fußboden ein friſcher Frühlingswind
der durch die geöffnete Thür hereinhauchte wirbelte ab und
zu ein leichtes Blättchen auf das einen Augenblick gleich
ſam unſchlüſſig in der Luft ſchwebend dann von einem
ſtärkeren Zug erfaßt mit raſchem Fluge in die Ecke fuhr
Behutſam hinter ſich ſchauende und im Wege Stehendes mit
den Füßen beiſeite ſchiebende Arbeiter trugen Möbel hinaus
Jm großen Zimmer hantirten Klara und Anna mit Kiſten
und Kaſten erſtere kniete neben einem Koffer und packte
Kleider ein letztere band kleines Hausgeräth zuſammen
und ſtellte es zum Forttragen bereit

Nun ſollte der Wandſpiegel herabgenommen werden
und dazu war eine Leiter nothwendig Auf Klaras Ruf
erſchien das Mädchen mit der eiſernen Hand und brachte den
Küchentritt und da das Geſtell für den Körper des Ar
beiters zu ſchwach war mußte ſie ſelbſt den Spiegel aus
haken und herabnehmen Klara zitterte um das werthvolle
Stück aber wunderbarer Weiſe ging alles gut Das Glas
gelangte heil auf den Fußboden und wie immer zeigten ſich
an der Tapete auf dem helleren Fleck wo es gehangen hatte
ſchmutzige Staubgebilde die ſich hartnäckig an die Wand
klammerten

4

herrſchen pflegen Der Gabelsberger ſche Steuographen
Verein in Frankfurt a M hatte den Miniſter zum Ehren
mitgliede ernannt Derſelbe empfing die Herren Senator Dr
Eggers den bekannten Kunſtſchriftſteller und Reichstagsſtenograph
Dr Weiß der bekanntlich die Reden des Kaiſers nackzuſchreiben
hat äußerſt liebenswürdig und nahm von ihnen die bezügliche
Urkunde entgegen Jn einem Dankſchreiben an den Vorſitzen
den des genannten Vereins Dr Gantter Frankfurt giebt
der Miniſter dem aufrichtigen Wunſche Ansdruck daß die Steno
graphie welcher er nach wie vor ein lebhaftes Jntereſſe widmen
werde ſich immer weitere Wirkungskreiſe erringen und ſo allmälig
ein nützliches Gemeingut werden möge

Unter dem Namen Dentſcher Lehrer Schrift
ſtellerbund iſt in Berlin ein neuer Verein gegründet worden
der nach 8 1 ſeiner Satzungen zur Förderung der Ehre und
des Anſehens des Lehrerſtandes den Schutz und die
Förderung der literariſchen Berufsintereſſen ſeiner

Mitglieder und die Vertretung der Standes Jntereſſen
gegenüber der öffentlichen Meinung bezweckt Die Begründer
des Bundes wollen einen Mittelpunkt ſchaffen um den ſich alle
diejenigen Kräfte des deutſchen Volksſchullehrerſtandes vereinigen

ſollen welche auf dem Gebiete der Literatur und Kunſt ſei es
als Schriftſteller Komponiſten oder Zeichner thätig ſind
damit dieſelben zu eigenem Schutz und Trutz verbuuden organiſirt
und in den Dienſt der Allgemeinheit als Wächter der Standes
ehre als Pfleger der Jugend und Volksliteratur als thatkräftige

Mitarbeiter an anderen volkspädagogiſchen Aufgaben in geeigneter
Weiſe nutzbar gemacht werden können Zum Eintritt in den Bund
iſt jeder deutſche Lehrer und jede deutſche Lehrerin berechtigt
welche literariſch oder künſtleriſch thätig iſt Meldungen bezw
Anfragen ſind zu richten an den derzeitigen Vorſitzenden Hermann
Hahnke in Berlin Oderbergerſtraße 35

Wie das Berliner Tageblatt entgegen den Aus
laſſungen der Morgenblätter erfährt hat die ſozialdemokra
tiſche Fraktion des Reichstages zu dem Vorgehen Engel s
bezüglich des ſozialiſtiſchen Programms Beſchlüſſe noch nicht gefaßt

Ueber den Ausgang des Schuhmacherſtrikes in
Erfurt wird uns von unſerem dortigen Kn Korreſpon
denten Folgendes gemeldet Nach über jährigem Strike hatheute das auf 238 Männer und Frauen zurückgegangene Häuflein

der ausgeſperrten Schuhmacher die Ausſperrung für beendet er
klärt mit der Begründung daß man an die Opferwilligkeit der
deutſchen Arbeiter weitere Anforderungen nicht ſtellen könne weil
die Opferwilligkeit von andern infolge von Lohndifferenzen aus
gebrochenen Ausſtänden in hohem Maaße in Anſpruch genommen
werde Man müſſe umſomehr von weiteren Strikes abſehen als
hier nicht eine Lohndifferenz als Urſache des Ausſtandes vorliege
Jedem Ausgeſperrten ſtehe es nunmehr frei nach eigner Wahl ein
Arbeitsverhältniß einzugehen Der Ausſtand hier hat circa

65 70000 Mark gekoſtet
Wilhelmshaven 12 Februar Gerüchtweiſe verlautet

der Kaiſer werde dem in dieſem Jahre erwarteten Stapel
laufe des großen Panzers der hieſigen Werft beiwohnen

Vochum 12 Februar Die Bergleute boten dem Abge
ordneten Mühlenſieffen den Ehrenvorſitz in ihrer großen
Vertreterverſammlung am nächſten Sonntag an

Stuttgart 12 Febrnar Der ehemalige Hauptmann
Miller zur Zeit in Zürich hat gegen das ihn zu 150 M Geld
ſtrafe verurtheilende Erkenntniß des hieſigen Schöffengerichts wegen
le gens der Generalin von Schwarzkoppen Berufung
eingelegt

OeſterreichUngarn
Wien 12 Februar Der Erzherzog Frauz Ferdinand

ſiehe Rußland wird vier Tage in Moskan verweilen und von
dort direkt nach Budaveſt gehen wo er am 22 Februar einzu
treffen gedenkt Wie nachträglich gemeldet wird hat der öſter
reichiſche Handelsminiſter durch bedeutende materielle Kon
zeſſionen an Ungarn den Tarif Frieden erkauft Durch die
in Ausſicht genommene öſterreichiſche Tarifreform wird die
ungariſche Exportfähigkeit erhöht werden Die deutſch
öſterreichiſchen Handelsvertagsver handlungen dürften
nunmehr raſch fortſchreiten werden aber beiderſeits bis zu den be
züglichen Vorlagen an die Parlamente geheim gehalten werden da
inzwiſchen Verhandlungen ſeitens Deutſchlands mit der Schweiz
und mit Jtalien ſeitens Oeſterreichs mit der Schweiz mit Serbien
und Rumänien angeknüpft werden ſollen Wenzel Mares der
die Przemysler Feſtungspläne an Rußland verkaufte
wurde in Olmütz zu 15 Jahren Feſtungshaft verurtheilt

Schweiz
Vern 12 Februar Nachdem Baden ſich zuſtimmend

ausgeſprochen hat wird die ſchweizeriſche Bundesregierung ſich
nächſtens an Bayern und Württemberg wenden behufs
Wiederaufnahme der Verhandlungen betreffend die
Tieferlegung des Bodenſees Der Bundesrath überſandte

Wie iſt es mit der Fenernng Fräulein fragte das
Mädchen Wie ſollen wir die verpacken

Wollen Sie die Schubladen in den Kommoden zu
ſchließen oder ſoll ich ſie herausnehmen rief ein Arbeiter

Klara Klara ertönte gleichzeitig aus dem Neben
zimmer Mariechens Stimme

Jch werde Jhnen gleich Beſcheid ſagen Nein
nehmen Sie alle Schubladen heraus und ſetzen Sie ſie einſt
weilen auf den Fußboden Nun Kleines was giebt s
Jch komme ſchon

So beantwortete Klara Steidel der Reihe nach die an
geſtellten Fragen Aber bei der Kranken kam Anna Palzok

ihr zuvor
Mariechen ſtand blaß und zitternd hinter ihrem Vorhang

aufs höchſte erregt über die ihren Nerven ſo peinliche Un
ruhe des Umzuges

Kann ich es beſorgen Fräulein Mariechen Bitte
was darf ich für ſie thun fragte Anna Jhre Wangen
waren von der Arbeit friſch angehaucht und in ihren Worten
lag ſo viel Güte und Freundlichkeit daß Mariechen ſchon
durch ihren Anblick und den Ton ihrer Stimme beruhigt ward

Nein nein dauke es war nichts Es iſt ſchon
wieder gut Jch fühlte mich ſo beängſtigt ſagte ſie be
ſcheiden um nicht die viele Mühe durch Sorge für ihre
Perſon noch zu vermehren

Jch hole Jhnen Milch drängte indeß Anna Soll
ich raſch etwas Frühſtück machen

Ja wenn es wenn es Sie nicht zu ſehr in An
ſpruch nehmen würde wagte die Kranke kleinlaut faſt
demüthig zu bitten Es klang überaus rührend
giche riß nicht gewiß nicht Und Anna eilte fort in die
Küche

Auf dem Korridor ſtolperte ſie über einen Eimer den
das Mädchen mit der eiſernen Hand dort im Halbdunkel
mitten in den Weg geſetzt hatte Jn der Küche ſah s wüſt

aus Das blanke Blech Zinn und Kupfergeſchirr der

Geueral Angzeiger für Halle und den GEaalkrels, 14 Februar Nr 38
bereits der Regierung Oeſterreichs eine Note in der er
dringend verlangt daß Oeſterreich der Schweiz die Hand reiche
zur Ausführung der projektirten Rheinkorrektion

Jtalien
Rom 12 Februar Jn Palermo ſoll eine Kund

gebüng gegen Rudini Nicotera und für Crispi ſtatt
gefunden haben die in derartige Unordnuug ausgeartet ſein foll
daß der Präfekt Winſpeare um ſeine Entlaſſung nachſuchte
Die regiernngs freundlichen Blätter verlangen Aufklärung über den
Unfug der Kundgebung und bekämpfen die Bemühnungen der Organe
Crispi s dieſen als Beſchützer der Ruhe hinzuſtellen Die
Blätter der Oppoſition ſind uneinig über die Frage ob es
zweckmäßig ſei den Angriff gegen die neue Regierung ſchon am
Sonnabend zu unternehmen Crispi hatte geſtern bei dem
König Abſchiedsaudienz der König daukte Crispi mit herzlichen
Worten für deſſen beſtändige Ergebenheit gegen das Vaterland
und die Dynaſtie Die von der Regierung angekündigten Ge
ſammterſparniſſe werden auf 40 Millionen geſchätzt Nach
Letzten Nachrichten werden die obigen Meldungen über Unruhen
in Palermo dementirt

Spanien und Portugal
Madrid 12 Februar Die Manifeſtattonen zur

Erinnerungsfeier der föderalen Republik waren dies
Mal bedeutender als in den verſloſſenen Jahren Salmeron
Margall und ſämmtliche republikaniſche Führer wohnten den Verſamm
lungen bei Begeiſterte Reden auf die Vereinigung aller Republikaner
wurden gehalten und die Wahlmanöver der Regierung ſcharf verurtheilt
Bei dem geſtern unter dem Vorſitz Salmeron s ſtattgehabten
Bankett der Republikaner hielt dieſer eine Rede in welcher er fich
für die Herſtellung ſeiner gemäßigten Republik anus
ſprach die Folge des ken S Stimmrechtes werde der
Triumph der Republik in Spanien ſein nicht durch
eine Revolution ſondern durch eine friedliche Ent
wickelung

Lifſabon 12 Febrnar Fünf während des Aufſtandes
in Oporto verhaftete Sergeanten verſuchten zu entfliehen
wurden aber eingeholt Vier wurden erſchoſſen der fünfte
ergab ſich

Frankreich
Paris 12 Februar Die Regierung hat die Einladung

der Vereinigten Staaten zur Ausſtellung in Chicago im Jahre
1893 empfangen Der hier weilende Exkönig Milan von
Serbien läßt gegenüber den Meldungen der Zeitungen daß ſein
Sohn König Alexander an einer chroniſchen Krankheit leide für
unbegründet erklären

Belgien
Brüſſel 12 Februar Da die liberale Linke ſich

weigert in Sachen der Verfaſſungsreviſion eine Verſtän
digung mit der klerikalen Rechten zu ſuchen haben alle par
lamentariſchen Kommiſſionen den Antrag Janſon auf
Zulaſſung der Verfaſſungsreviſion abgelehnt Der
Ausſtand im Mittelbecken hat zwei weitere Gruben er
faßt Die Bewegung greift um ſich Der flämiſche Sozialiſten
kongreß ſtellte die Ausbreitung der ſozialiſtiſchen
Agitation in Flandern feſt Jn Gilly lehnten die Berg
leute mit großer Mehrheit ab für den General Ausſtand einzutreten

Jnfolge des ueuen Geſetzes über Hochſchulen
wird die Errichtung eines vollſtändigen Mädchen
gymnaſiums von der Regierung verlangt

Großbritannien
London 12 Februar Die iriſchen Abgg Brien und

Dillon erließen in Boulogne ein Manifeſt worin ſie erklären
daß die Erreichung des für die iriſche Sache nöthigen Einver
nehmens mit Parnell geſcheitert ſei Sie lehnen es ab ſich
an dem häuslichen Zwiſt der Jrländer zu betheiligen und reiſten
nach Folkeſtone ab um ſich den engliſchen Behörden zu ſtellen
Wie ſie es wünſchten wurden ſie bei ihrer Ankunft auf engliſchem
Voden ſofort verhaftet Jm Unterhauſe ſoll die Regie
rung über die unhöfliche Zurückſendung der an den Zaren
gerichteten Bittſchrift des Guildhall Meetings durch Vermittelung
des britiſchen Auswärtigen Amtes interpellirt werden

Rußland
Petersburg 12 Februar Jm Admiralitätsgebäude

in der Nähe des Winterpalagis haben mehrere kleine Brand
ſchäden höchſt verdächtigen Urſprungs ſtattgefunden Es
wurde dort eine ſpezielle Feuer und Polizeiwache errichtet
Der Erzherzog Franz Ferdinand empfing geſtern Abend die
hier eingetroffene Deputation ſeines im Poltawa ſchen Gon
vernement kantonirenden Bug ſchen Dragoner Regiments
Als während der heutigen Parade der Kommandeur derſelben
General Adjutant Manſey dem Kaiſer rapportiren wollte be
fahl Letzterer den Rapport dem Erzherzog zu erſtatten
welcher die Uniform des ihm verliehenen Regiments trug

Salzkaſten die Holzlöffel und die weißen mit Aufſchriften
verſehenen Kruken waren meiſt von den Brettern herabge
nommen An den verräucherten ſtellenweiſe abgebröckelten
Wänden zeigten ſich Spuren von Nägeln Der Feuerheerd
ſah öde aus Jn der Steinkohlenkiepe lag Papier auf
den Fenſterbänken ſtanden Taſſen und Teller Krüge und
Gläſer in wilder Unordnung auf und nebeneinander

Aber es gelang Anna doch Brot Butter Fleiſch und
Milch zu finden und raſch bereitete ſie ein kleines Frühſtück
für die Kranke

Während ſie noch dabei war verſuchte Alexander von
Aruim vom Hofe aus die Küchenthür zu öffnen ſtieß aber
gegen Waſchkübel und Staubbeſen die natürlich vor den
Eingang geſtellt waren und erklärte entſchuldigend er werde
von vorne hereinkommen

Bitte bitte rief Anna und räumte ſchnell die Hinder
niſſe beiſeite

Ah Fräulein Palzok Guten Tag So fleißig
Entſchuldigen Sie Jch bin wohl hier ſehr überflüſſig
rief der nun eintretende Alexander

Durchaus nicht ließ ſich jetzt die Stimme der gerade
in die Küche kommenden Klara vernehmen Sie können
mithelfen Bitte Herr von Arnim kommen Sie mal her
Haben Sie Zeit

Natürlich Für Sie immer Ich will nur raſch das
Staatsgewand gegen einen Arbeitskittel vertauſchen Jm
Augeublick bin ich wieder da Und Alexander eilte fort

Als er ſein durch den ſchmalen Flur von der Küche ge
trenntes Zimmer öffnete trat gerade ein hübſches Mädchen
mit roſigen Wangen durch die Hofthür herein und blieb bei
ſeinem Anblick verlegen ſtehen

Bin ich hier recht bei Herrn von Arnim fragte ſie
So iſt es
Jch ſöllte ein Packet abgeben
Bitte kommen Sie näher Und ſie traten zuſammen

in Arnims Gemach Fortſetzung folgt
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r Sonnabend General Anzetger für Halle und den Saalkrets 14 Februar Seike 5
Projekt des Herrn Architekt Göhring mit dem erſten Preiſ herzuſtellen ob dies bei einer komplizirten Wegeſtreitigkeitsſache möglichLokales ausgezeichnet worden ſein wird muß abgewartet werden geſtreita

Der Nachdruck unſerer Original Lokale Berichte iſt anr mit Onellenaugabe geſtattet

Halle 13 Februar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag

den 16 Februar Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent
liche Sitzung 1 Einleitung des Zwangsenteignungsverfahreus bezl
eines Theiles des zum Mühlgraben zu erwerbenden Küſtner ſchen
Kohlenplatzes 2 Nachbewilligung zum Etat des Gymnaſiums 3 Ent
laſtung der Rechnungen über die Brumhard Stiftung pro 1887 bis
1889 4 Verſtärkung des Etats für Pflaſtermaterial 5 Herabſetzung
von Kanalanſchlußgebühren 6 Verſtärkung des Etats für Kanal
reinigung 7 Verpachtung der Grasnutzung auf dem Andregs Gottes
acker 8 Zwangsenteignungsſache bezl des Grundſtücks Geiſtſtr 54
9 Erwerb von Land vom Grundſtück Ranniſcheſtraße 23 10 Er
theilung des Zuſchlags zum Miethsgebote für eine Wohnung im Grund
ſtücke Rathhausgaſſe 19 11 Antrag auf Vorlage einer neuen Bau
fluchtlinie für die noch nicht regulirten Theile der Gottesackergaſſe
p für die geſchloſſene Sitzung 12 Landerwerb in der gr Ulrich
ſtraße 13 Anſtellung eines Aſſiſtenten 14 Erhöhung der Diäten
eines Beamten 15 Wahl von Schiedsmanns Stellvertretern für die
alter 9b 90 und 9d und eines Schiedsmannes für den

ezirk 9b

Erſter kommunaler Bezirksverein Jn der vorgeſtern ab
gehaltenen Monatsverſammlung wurden nachdem der Beſcheid bekannt
gegeben worden der auf die Eingabe des Vereins an die Polizei
verwaltung um Beſeitigung der durch die Gaſtwirthſchaften
mit weiblicher Bedienung gegebenen wirthſchaftlichen und ſitt
lichen Gefahren dahingehend ergangen daß die Polizei Abhilfe zu
ſchaffen bereit iſt ſoweit dies auf Grund der beſtehenden Geſetze an
gängig der Plan betr die Regulirung der Peißnitz und Errichtung
eines Gaſtwirthſchafsgebäudes auf derſelben ſowie die hieſigen
Miethsſteuer verhältniſſe beſprochen und mit Bezug darauf
folgende Reſolutionen angenommen Die Verſammlung ſpricht den
Wunſch aus daß der jetzige landſchaftliche Charakter der Peißnitz thunlich
erhalten bleibt und da die Lage des Grundſtücks nur ein Sommer
geſchäft voransſehen läßt mögen nur Baulichkeiten auf billigſte Weiſe
welche dem Publikum Schutz gegen die Unbilden der Witterung ge
währen nebſt entſprechenden Wirthſchaftsräumen geſchaffen werden

und Die Verſammlung erklärt daß die jetzt beſtehende Mieths
ſteuer eine ungerecht harte iſt und Erſatz für dieſelbe durch Kommunal
ſteuerzuſchlag anzuſtreben iſt

Zweiter kommunaler Bezirksverein Jn der am Mittwoch
erfolgten Monatsverſammlung kam man zunächſt auf einzelne Maß
nahmen der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft
ſprechen und beſchloß die Polizeiverwaltung dringend zu erſuchen die
Wegnahme der Trägerfäulen von den Bürgerſteigen in der Francke
ſtraße und deren Aufſtellung an der äußeren Kante der Bordſchwelle
ferner die Beleuchtung jeder einzelnen Säule anzuordnen Jn Sachen
des Waſſerverbrauchs hielt man es für wünſchenswerth daß
eine Gleichmäßigkeit geſchaffen werde für den zu errichtenden Zins

egenwärtig zahle der eine Konſument nach dem entnommenen Waſſer
er andere eine Pauſchalſumme Wegen des oft allzu ſchlechten

Gaſes wurde eine Petition beſchloſſen das Gas der ſtädtiſchen Gas
anſtalt entſpreche in keiner Weiſe den Anforderungen die man an
daſſelbe zu ſtellen herechtigt ſei Mit Bezug auf die freiwillige
Feuerwehr ward der Wunſch ausgeſprochen daß dieſelbe eine regere
Betheiligung finde Bei dem letzten großen Feuer habe es ſich heraus
geſtellt daß die Berufsfeuerwehr bisweilen beim beſten Willen nicht
in der Lage iſt allen Anforderungen die man an ſie ſtelle zu genügen
Anerkennung gebühre der Opferwilligkeit welche die freiwillige Feuer
wehr jederzeit bewieſen Erörtert ward auch das Unweſen der Schank
wirthſchaften mit Damenbedienung und eine Beſchränkung derſelbeu
als durchaus nöthig erachtet

Der Peſtalpzzi Verein der Provinz Sachſen zählt jetzt
im neunundzwanzigſten Jahre ſeines Beſtehens 5836 ordentliche und
4181 Ehrenmitglieder Unterſtützt wurden im vergangenen Geſchäfts
jahre 826 Lehrerwittwen und 412 Waiſen mit zuſammen 34061 Mark
Seit der Zeit ſeiner in Halle erfolgten Gründung ſind überhaupt
vom Verein 627800 Mark Unterſtützungsgelder gezahlt worden Zu
gewendet wurden dem Peſtalozziverein im vergangenen Jahre zwei
Legate und zwar 300 Mark von dem verſtorbenen Stadtverordneten
Herrn Wolf und 3000 Mark von dem verſtorbenen Weinhändler
Herrn Leiter in Naumburg Von Halle aus wurden dem Vereine
im Laufe der Zeit Vermächtniſſe überwieſen 3000 Mark von Herrn
C Hofmeiſter 1200 Mark von Frau Kaufmann Klinkhardt
344 Mark von Frl J Grundmanu 816 Mark von Lehrer em
Herrn Günther Giebichenſtein 400 Mark von Herrn Lehrer Riede
wald und 150 Mark vom älteren Lehrerverein

d Der Haudtwerker Meiſter Verein ſah in ſeiner geſtrigen
Verſammlung die Mitglieder der Polytechniſchen Geſellſchaft bei ſich
zu Gafte Herr Dr Kleemann hielt einen Vortrag über Ham
burger Zollanſchluß und Freihafengebiet An der Hand eines reich
haltigen ſtatiſtiſchen Materials und ausgehängter Kartenzeichnungen
entwickelte derſelbe ein überſichtliches Bild über den Hamburger Handel
und die Bedeutung des Aufgehens der freien Hanſeſtadt in den Zoll
verein Die großartige Einrichtung des neuangelegten Freihafens fand
ebenfalls eine eingehende Beſchreibung Hierauf fand Aufnahme von
acht neuen Mitgliedern zur Vorſchußbank ſtatt

Verein der Liberalen in Halle und dem Saglkreis Jn
der für geſtern anberaumten Monatsverſammlung beleuchtete der Vor
ſitzende Herr Prof Kohlſchütter kurz die Geſetzentwürfe welche
gegenwärtig das Varlament beſchäftigen und erörterte inwieweit die
ſelben in ihrer jetzigen reſp zu erwartenden Faſſung den liberalen
Jdeen Rechnung tragen Daran anknüpfend rief Herr Oberlehrer
Richter die Haupt und Grundprinzipien des Liberalismus ins Ge
dächtniß zurück das geiſtige Leben im Volke zu wecken gleiches Recht
für alle zu begründen und zu einer vernünftigen Berückſichligung der
Erwerbs und praktiſchen Jntereſſen zu führen Ueber Vorwürfe die
man den Liberalen mache u daß ſie die Veſchützer der Börſe des
Judengeſchäfts ſeien ſolle man ſich ruhig hinwegſetzen Deſſen ein
gedenk bleibend daß die liberale Partei als eine beſtändig werdende
zu betrachten ſei und in Erwägung des Umſtandes daß der jetzige
Zeitpunkt mehr wie je das Pſflichtbewußtſein wachrufe ſollten die
Parteigenoſſen ſich bemühen als neue Träger die neuen Aufgaben die
wiederum geboten ſeien mit fördern zu helfen Herr Kaufmann
Richter ging auf einzelne Punkte des Vorredners näher ein und er
ſtattete dann einen Bericht über die in der letzten Antiſemitenverſamm
lung vom Abgeordneten Herrn Zimmermann gehaltene Rede Die
Ausfälle des letzteren wurden als unſauber und roh bezeichnet

Univerſitäts Vibliothek Laut Anſchlag am ſchwarzen Brett
findet die Neviſion der königlichen Univerſitätsbibliothek für die
Studirenden vom 26 bis 28 Februar in der Weiſe ſtait daß die
Herren mit Namen von H am 26 J Ram 27 S am 28Februar abliefern die Docenten liefern am 2 bis 4 März ab Vom
5 bis 8 März iſt die Expedition geſchloſſen Neubeſtellungen werden
vom 5 März ab angenommen Es iſt hervorzuheben daß die Abgabe
der Bücher an den obengenannten Tagen ſowie die Expedition am
9 bis 11 März in ſämmtlichen Dienſtſtunden erfolgt

Jn Sachen der Jnvaliditäts und Altersverſicherung
Da ein großer Theil der in Arbeit ſtehenden und auf Grund des
Reichsgeſetzes über die Jnvaliditäts und Altersverſicherung vom
22 Juni 1889 verſicherungs pflichtigen Perſonen ſich noch nicht im Beſitze
einer Quittungskarte befindet ſo weiſt die Polizei Verwaltung
in einer Bekanntmachung darauf hin daß Arbeitgeber welche es unter
laſſen für die von ihnen beſchäftigten dem Verſicherungszwange unter
liegenden Perſonen Marken rechtzeitig zu verwenden ſich der Beſtrafung
nach S 148 jenes Geſetzes ausſetzen Die Ausſtellung der Quittungs
karten erfolgt im Zimmer 15 des Polizei Verwaltungsgebäudes und
muß von den betreffenden Perſonen eine Legitimation beigebracht
werden wodurch die Jdentität des Antragſtellers hervorgeht

Erſter Preis Bei der vom hieſigen Architekten und
In enieur Verein im Auftrage des Magiſtrates der Stadtekih ch ausgeſchriebenen Konkurrenz zwecks Erlangung von Ent

würfen zu einer in Delitzſch zu erbauenden Badeanſtalt iſt das

Seidenstoſfe
s oh warz weiss und farbig

zu

an erkannt gute
empfehlen zu billigen festen Vabrikpreisen

Strafbare Haudlungen Laut einer Zuſammenſtellung ſind
im IV Quartal 1890 von der hieſigen PolizeiVerwaltung reſp der
Königl Amtsanwaltſchaft zu Halle als ſtrafbare Handlungen 305 Ver
brechen und Vergehen ſowie 1740 Uebertretungen zum Verfolg gebracht
zuſammen alſo 2045 Fälle Von den Uebertretungen wurden verfolgt
urch die PolizeiVerwaltung 1242 durch die Amtsanwaltſchaft 498

Ein bedauerlicher Unglücksfall faſt ein Seitenſtück zu
dem im Herbſt v J in der Liebenauerſtraße erfolgten Mauereiunſturz

fand geſtern Mittag beim Abbruch der Kegelbahn des Fürſten
thals ſtatt Die Arbeiter Berger Louis Pforte und der
Zimmermann Tſchorſchke hatten den Auftrag unter Aufſicht des
Erſteren das Kegelhaus abzubrechen nicht aber die Kegelbahn ſelbſt
Hierbei ſcheinen ſie einen Theil der Verbindungsſparren mit heraus
geriſſen zu haben ſo daß nun die freiſtehende Längswand der Kegel
bahn ohne genügenden Halt war Die drei Arbeiter befanden ſich
gerade innerhalb der Kegelbahn als die fragliche nur loſe ſtebende
Wand plößlich einſtürzte und die Betreffenden unter ſich begrub
Sie erhielten hierdurch ſo erhebliche Verletzungen daß ſie nach der
Klinik geſchafft werden mußten Wenn der Unfall auch weniger
ſchlimme Folgen nach ſich zog als derjenige in der Liebenauerſtraße
ſo iſt das Unglück welches die drei Leute betroffen immerhin noch
groß genug Am übelſten kamen Berger und Tſchorſchke beide
hier wohnhaft weg erſterer erlitt mehrfache Rippenbrüche
letzterer einen Unterſchenkelbruch Pforte trug nur geringfügige
Quetſchungen und eine Verletzung des linken Armes davon

Jm natur wiſſenſchaftlichen Verein ſprach geſtern Herr
Landes Oekonomierath v Nathuſius über ſeine Unterſuchungen an

r von Schafen Menſchen Wildſchweinen 2c An dieſe Mitthei
ungen knüpfte ſich eine längere Beſprechung verſchiedener phyſikaliſcher

Begriffe z B Dehnbarkeit Trag und Zugfähigkeit 2e an welcher ſich
beſonders die Herren Prof Dr Luedecke Privatdozent Dr Erd
mann Dr Brandes u A betheiligten Weiter machte Herr
Pridatdocent Dr Erdmann Mittheilungen über die Darſtellung des
Aluminiums auf elektriſchem Wege nach den Verſuchen und Berech
nungen von Minet Herr Dr Erdmann ſprach ferner noch über die
neue Lippmann ſche Methode zur Herſtellung farbiger Photographien
auf Glasplatten deren ſchöne Farben ſelbſt im intenſivſten elektriſchen
Lichte beſtändig ſind

Stadttheater Frl Klara Polſcher wird am nächſten Mon
tag ein einmaliges Gaſtſpiel als Mignon abſolviren die junge
Künſtlerin ſingt die Rolle zum erſten Male Herr Ernſt Pofſart
wird als dritte Gaſtrolle den Alten Fritz in Töpfers Luſtſpiel Des
Königs Befehl und den Rabbi Sickel in Freund Fritz ſpielen
Zu den intereſſanten Poſſart ſchen Gaſtſpielen verſpricht der Beſuch be
ſonders von außerhalb ſehr ſtark zu werden

Schwerer Verluſt Der Keſſelſchmied R aus Giebichen
ſtein in der Melzer ſchen Dampfkeſſelfabrik am Büſchdorfer
wege beſchäftigt büßte geſtern während ſeiner Arbeit beim Stemmen
von Nieten das linke Auge ein indem ihm ein Stück Grat in daſſelbe
eindrang Auf noch beklagenswerthere Weiſe verunglückte geſtern
Mittag der Steinbrecher P aus Janisroda bei ſeiner Beſchäftigung
in einem Kalkſteinbruche bei Köſen Der Mann hatte ſich über einen
nicht losgegangenen Spreungſchuß gebeugt um die auf demſelben
ruhende Erde zu entfernen als der Schuß bei der Berührung plötzlich
explodirtezund den Unglücklichen die umherfliegende Maſſe an beiden
Augen und an den Händen erheblich beſchädigte Das rechte Auge
iſt völlig zertrümmert ſodaß es abgetragen werden muß während das
linke wahrſcheinlich erhalten werden wird

Vrand Mittwoch früh gegen 7 Uhr fand in einer Wohnung
des Grundſtücks Forſterſtraße 40 2 Etage ein Brand in der
Schlafſtube ſtatt dadurch herbeigeführt daß durch eine auf dem Tiſche
ſtehende brennende Spiritusmaſchine der daneben ſtehende Kinder
wagen mit Betten in Brand geſteckt ward Dieſer griff ſchnell um
ſich ſo daß bald andere Bett Vorhänge und Betten erfaßt wurden
ebenſo eine entfernt auf einem Tiſche ſtehende Petroleumlampe
die infolgedeſſen explodirte der brennende Jnhalt ſpritzte umher
ſo daß bald die ganze Stube in Flammen ſtand Glücklicher Weiſe
wurde man auf den Brand durch das Schreien des kleinen Kindes
aufmerkſam gemacht und konnte mit Hülfe der ſchnell herbeigerufenen
Hausbewohner das Feuer bald gelöſcht werden Der angerichtete
Schaden überſteigt jedenfalls 1000 Mark da alles was in der Stube
ſtand größtentheils zerſtört worden iſt ebenſo ſind Dielen Fenſter
und Wände ſtark angegriffen

Kein Diebſtahl Jn der Nacht zum geſtrigen Tage bemerkten
zwei ſtädtiſche Laternen Anzünder wie ein junger Mann an
ſcheinend ein Student an dem Candelaber des Regeneraivbrenners
an der Reitbahn in die Höhe geklettert war und das Licht auslöſchte
Sie näherten ſich dem Ulk Liebhaber und nahmen ihn feſt um ihn
zur Namensfeſtſtellung nach der Polizeiwache zu bringen Auf dem
Wege dahin geſellten ſich noch acht bis zehn andere junge Leute jeden
falls Commilitonen des Studenten zu ihnen durch deren Hilfe der Feſt
genommene frei wurde und die Flucht ergriff Beim Verſuch des
Feſthaltens wurde die Uhr des Betreffenden erfaßt und ſo entriſſen
ſofort aber von den Laternenanſteckern bei der Anzeige auf der Volizei
Wache abgegeben Von einem geriebenen Diebſtahl wie ihn die
Darſtellung des Vorganges in einem hieſigen Blatte vermuthen läßt
kann ſomit keine Rede ſein

Aus Nah und Fern
Leipzig 12 Februar Verſteigerung Heute fand die

öffentliche Verſteigerung der zum Konkurſe Schmid gehörigen beiden
Häuſer Roßplatz Nr 6 Café Bauer und Kurprinzenſtraße Nr 8
ſtatt Die gerichtliche Taxe der beiden Häuſer ſtellte ſich auf
970000 Mk Angebote wurden zwei gethan das eine von Herrn
Dr Martini Sachwalter des Cafetiers Bauer in Höhe von 611 500 Mk
das andere von Herrn Dr Langbein Vertreter der Weimariſchen Bank
in Höhe von 612000 Mk Auf letzteres Gebot erſolgte der Zuſchlag
ſo daß die Weimariſche Bank nunmehr Beſitzerin der Grundſtücke
geworden iſt

Zwickau 12 Februar Ein intereſſanter Fund wurde
neulich in unſerer Rathsſchulbibliothek gemacht Verborgen unter allerlei
faſt werthloſem Gerümpel wurde eine auf beiden Seiten beklebte Papp
tafel entdeckt Das Aufgeklebte iſt das Verzeichniß der Vor
leſungen an der Univerſität Leipzig für das Sommerſemeſter 1519
während deſſen 29 Juni bis 16 Juli bekanntlich die Disputation
zwiſchen Luther und Eck ſtattfand Trotzdem daß Würmer Einiges
der angeprieſenen Gelehrſamkeit ſich angeeignet haben iſt die Tafel

ie als eine Art Anſchlag am ſchwarzen Brette vermuthlich in der
Zwickauer Schule für die nach Leipzig Abgehenden denn es findet ſich
auf der Tafel auch ein handfchriftlicher Vermerk M Stephan Roths
der damals hier Rektor war gedient haben mag leidlich erhalten

Berlin 12 Februar Eine ſchwierige Operation eine
Oeffnung des Magens wurde am vorgeſtrigen Tage an einem
Mädchen einer Schneiderin Namens Eliſe N in einem hieſigen
Privatkrankenhauſe vorgenommen Die Genannte hatte ſeit längerer
Zeit über unerträgliche Magenbeſchwerden geklagt und ſeitens der
Rerzte wurde das Vorhandenſein eines harten eigroßen Gegenſtandes
im Magen konſtatirt Man entſchloß ſich endlich zu einem operativen
Eingriff der auch vollſtändig gelang und den angedeuteten Gegenſtand
einen Klumpen zuſammengeballter Hagre zu Tage förderte Die
Patientin hatte nümlich die Gewohnheit beim Friſiren einzelne Haar
ſträhnen in den Mund zu nehmen und die Spitzen abzubcißen dieſe
Haare hatten ſich im Magen zuſammengeballt und die Veſchwerden
erzeugt

otsdam 12 Februar Verſchwundene Akten Schon
wieder ſind in dem Bezirk des hieſigen Landgrichts Akten ver
ſchwunden und zwar auf dem Amtsgericht zu Beelitz woſelbſt
die Akten in einer Wegeſtreitigkeitsſache aus Schäpe vermißt werden
Jm Laufe weniger Jahre iſt dies der dritte Fall Zuerſt ver
ſchwanden auf dem Amtsgericht zu Werder a H die Strafakten eontra
Rathsherr Schnetter dann im Potsdamer Landgericht ſelber die Straf
akten eontra Bankier Mertens und nun kommt dieſer Fall hinzu Bei
den Strafakten gelang es mit vieler Mühe den Sachverhalt wieder

Mühlhauſen 12 Februar Jäher Tod Geſtern Abendgelegentlich eines Spazierganges nach Popperode in Begleitung ſeiner
Frau wurde der hohe Achtung genießende und allgemein beliebte Stadt
rath Becke in der Nähe der Aue von einem Schlaganfall be
troffen der den ſofortigen Tod zur Folge hatte

Erfurt 12 Februar Bundesſchießen Für das im
Juli hierſelbſt ſtattfindende 13 mitteldeutſche Bundesſchießen
iſt dieſer Tage die SchießOrdnung feſtgeſtellt worden Es ſind für
das Feſt 43 Scheiben in Ausſicht genommen 18 Standſcheiben auf
175 Meter 18 Feldſcheiben auf 300 Meter 4 Jagdſcheiben auf 60
reſp 35 Meter und 3 Piſtolenſcheiben auf 35 Meter Entfernung Die
Konkurrenz Schießen beginnen am Montag den 20 Juli das Geſell
ſchaftsſchießen nimmt am 22 Juli ſeinen Anfang

Remſcheid 12 Februar Drei Künſtler verbrannt
In der letzten Nacht brannte das größte Vergn ügungslokal des
hieſigen Ortes nieder Drei Mitglieder der Spezialitätentruppe
verbrannten

Mainz 12 Februar Geſtörter Maskenball Eine
unliebſame Szene ereignete ſich hier am Dienstag Abend auf dem
großen Maskenball in der Stadthalle Das Nencontre fand ſtatt
zwiſchen einem Herrn aus Frankfurt und einem Schauſpieler der
Mainzer Bühne der eine Kollegin auf den Ball geführt hatte Als
der Frankfurter der die Dame aus früherer Zeit kannte das Paar
erblickte erfaßte ihn die Wuth der Eiferſucht er ſtürzte ſich auf
ſeinen vermeintlichen Nebenbuhler und brachte ihm mehrere Verletzungen
am Kopfe bei ſo daß das Blut in Sirömen floß Das Jnſtrument
deſſen er ſich bediente ſoll nach der neuen Lesart ein Meſſer nach der
andern ein Hausſchlüſſel geweſen ſein der indeß auch keine ungefähr
liche Waffe iſt Der Vorfall führte zu einer peinlichen Erregung und
es koſtete große Mühe die erhitzten Gemüther zu beſchwichtigen und
einen größern Skandal zu vermeiden

Trier 12 Februar That eines Jrrſinnigen Ein
plötzlich irrſinnig gewordener Poſthalter in Rivver ſtürzte vorgeſtern
mit einem ſcharfgeladenen Revolver auf den Bahnhof und feuerte
in nächſter Nähe auf einen Bahnmeiſter den er am Halſe ſchwer
verwundete Auch den Stationsvorſteher bedrohte er mit der Waffe
Der Unglückliche wurde in das Jrrenhaus der barmherzigen Brüder
in Trier gebracht

München 12 Februar Ein Schuldenmacher Der
Polytechniker Riſtitſch ein Sohn des ſerbiſchen Regenten machte
hier im vorigen Jahre große Wechſelſchulden Die gerichtliche
Klage wurde auf diplomatiſchem Wege nach Belgrad geleitet und dort
um drei Viertel Jahre verzögert Die deutſche Geſandtſchaft in Belgrad
erklärte dem hieſigen Gericht bei Riſtitſch fei kaum etwas zu holen
ſo daß der geſtrige Termin ergebnißlos verlief

Venevig 12 Februar Winter in Jtalien Jn ganzOber Italien herrſcht neuerdings abnormes Froſtwetker in
vielen Städten mußten die traditionellen Faſchingsumzüge unterbleiben
Jn Padua herrſchten 10 Grad Kälte die Abruzzen ſind verſchneit
und im ganzen Süden des Landes herrſcht Schneegeſtöber

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Der Winter kommt wieder
Schon im vorgeſtrigen Blatte brachten wir eine Nachricht aus

Süddeutſchland unter dem Stichwort Der Winter kommt
wieder Während der Fertigſtellung dieſes Blattes am heutigen
Vormittage iſt auch unſere Gegend wieder von einem anſcheinend an
haltenden Schneewetter befallen Zugleich gingen uns aus
Jtalien Nachrichten über heftige Schneeſtürme zu Endlich er
hielten wir nachſtehende Wetter Meldung unſeres Londoner
Mitarbeiters

P London 13 Februar 10 Uhr 5 Min Vorm Jn
Nebraska und Süd Dakota hat ein furchtbarer Schnee
ſturm gewüthet Sechs Züge der Union Pacific Eiſen
bahn ſind zwiſchen Chayenne und Sidnehy eingeſchneit
3 dieſer Züge haben 400 Paſſagiere denen Lebensmittel zuge
ſchickt worden ſind Der Viehbeſtand hat ſtark gelitten
Jn Neu Mexiko ſind die Berge mehrere Fuß tief mit Schnee
bedeckt Viele Schafe ſind erfroren

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Berlin 13 Februar 11 Uhr 25 Min Vorm Die

Neichsbank ſetzte den Wechſeldiskont auf 3 Prozent den
LombardZinsfuſz auf 31 bezty 4 Prozent feſt

W B London 13 Februar 8 Uhr 40 Min Vorm Jn
Northampton wurde an Stelle Bradlaughs der Glad
ſtonianer Manfield mit 5436 Stimmen gegen der Konſervativen
Germaine mit 3725 Stimmen gewählt

Mord und Selbſtmordverſuch
Hamburg 12 Februar Heute Abend 9 Uhr erſchoß

der ehemalige Beſitzer des Holſteiniſchen Hofes des Römiſchen
Bades des Elbpavillons und des Hotel Jreue Miltner
34 Jahre alt ſeine 56 jährige Frau und verwundete ſodann ſich
ſelbſt durch einen Schuß in den Mund tödtlich Die Mordſtätte
war der Holſteiniſche Hof am Zeughausmarkt Urſache zu dieſem
ſchrecklichen Doppelmord waren Armuth und Familienzwiſt
Miltner war ſeit 6 Monaten bankerott

Wien 12 Februar Am nächſten Sonntag wird in ſämmt
lichen katholiſchen Kirchen Oeſterreichs ein Kollektiv Hirten
brief des Episkopates verleſen der auch politiſches Jntereſſe

gewährt aParis 12 Februar Der Münchener Maler Uhde iſt zum
Ritter der Ehrenlegion ernannt worden

Verbrecherpläne vereitelt
London 12 Februar Gibſon der Sekretär des großen

amerikaniſchen Whiskytruſts wurde in Preoria in Jllinois auf
Grund eines aus Waſhington eingelaufenen Befehls verhaftet
Wie es heißt beabſichtigte der Verhaftete alle dem Truſt
angehörenden Brennereien mit Dynamit in die Luft zu
ſprengen Das erſte Attentat ſollte gegen die Shuffelddeſtillery
gerichtet ſein Gibſons Verhör wurde aufgehoben gegen eine Kau
tion von 20000 Dollar wurde der Verhaftete auf freien Fuß

geſetzt TLondon 12 Februar Wie verlautet iſt die Zurückſendung
der vom Guildhall Meeting an den Zaren gerichteten
Petition in Sachen der Jndenhetze in Rußland auf per
ſönlichen Befehl des Kaiſers erfolgt

Liverpool 12 Februar Heute ſind hierſelbſt 500 Dock
arbeiter ausſtändig geworden

Syngagogen Gemeinde Freitag den 13 d M Abends 5 Uhr
Sonnabend Vormittags 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Wochentags
Abends 5 Uhr Morgens 7 Uhr

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 14 Februar

Bei Weſt bis Nordweſtwind veränderliches am Tage
mäßig warmes Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

solide Qualitäten 23Rrumnmer Gr ro
UlrichstrBenjamin



Sonnabend Nr 38G
er Ausekger für le und den Saalkreis 14 Februar OErste Neuheitens Frühjahrs Mänteln e und Umhängen

V Crogsartige Auswahl
Ausstellung von MHorgenlkkleidlern Flatimées u Träcottafllem

in neuesten Pagons

Bokmann r Sera u 8
alle a S Rrüderstrasse IS20

e
parterre u I Vtage 8

Stite Neverstein alle t Senen g
I Grösstes Lager sämmtlicher Herren und Knaben Garderoben

Sf Herren Anzüge und Paletots von MIK 12 00 an
Hosen 99 95 00 99e 5 Knaben nzügre 3 765 ien nnen Anuge Mk 12,00 an i

Arbeiter Garderoben in grösster Auswahl Specialität Echt e barger J edorhosen mit Ledertaschen u Lederbesatz à Mk 4,60

S el n
Streng feste

e e w J S3 J 3

n F Be 2 J k 2 n 9 1 h 5 J e werehe a x T h angeh an
S 2 2

2

S

9 S S S te a e ehe T e 7 S t c3 d d r a n V r n t eS 75,000 Amt eilt T nannt

Mark gewinn ean doconerDonbauſeosen a 5

I 2 FI 1 z J

Für Handwerker
Bnuehf s hrumg beſtehend aus 5 praktiſch eingerichteten

Büchern ermöglicht jedem Handwerker
leicht und überfichtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark
Vorräthig bei

Kuge Weddy Leipzigerſtr 23Anleitung und S Nnſterbeo ger
Orig Loose M 4versendet nh Littzemvatha Erfurt r

und dazu gehörige Bedarfsartikel zum
praktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei erreſee am 23 25 Ve bruar

mm eynert zS S i 3 See e e S23 a W R J 5 J a T 3 t S e e e S e Sechaniker u Optiker e e J 8 S S e S S 5 S S e
67 Obere Leipzigerstr 67 Se r eCorsetts Seiten

Uaushaltsetſfen gelbe und weisse Schmerseife
von O,75 bis 10 Mk S Terpentin Salmiak SeiſeSitzes Schwertersetſe ſowie feinſte Toilettescitfſenund alle medicin Seiſen nur in beſten Qualitäten

empfiehlt billigſt

Georg Zeisimng
Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtr

E v Brauchitsech
M Minzelmann Nachf

Photographisches Atelier
jetzt

Alte Promenade No 1Hnus Café Monopol
Fernsprecher 59 Personen Aufzug

S unter Garantie guten

2908

S empfehlen in enorm großer Aus

S wahlT ab P de
12 Sr Ulri v e

u c e c 2 d

i J

dd t ſif mit auch ohne eglaviermnſit Violine o 2 e e e en
haltungen Narrenabende u Kränz
chen übernimmt bei ſolideſtem Preiſe

Nahert Tohluriel Halle a S uWilke geh 6 Robert Schlurion 5 Ecke ßoesenerstr

Cinf u dopp Buchführung S praktischer Vertreter der arzneilosen Heilkunde
2c lehre gründlich zu bel Zeit gegen ger e Sprechstunde täglich von 3 10 Vhr Vorm

t

I ane

Sur ConfirmationWerger reinwollene ſchwarze Kleiderſtoffe glatt

ſowie gemuſtert in nur guten Qualitäten empfiehlt zu be Honorar Näh 12 4 Uhr 23 Vhr Nachmkannt ſehr billigen Preiſen Ebenſo farbi e Kleider Albrechtſtraße 29 2 Tr I Für Miüttellose unentgeltlichſtoffe Confectionsſtoffe zu Jaquets und m Eine geübte Schneiderin empfiehlt e e und Sonnabend von 4 Uhr t
Albert Friedländer Königſtraße 5 ſich in und außer dem Hauſe

Kohl s Reſtauration Geiſtſtraße 39 1 Tr a r e T c J h t 7S T L e e J d J t23 e e et9 à n v v r
e

53 w wen 2

M FortISTATSeäSGA er i o Teein Damen Kleicler Stoffen Von den einfachsten bis zu den elegantesten Cenres
Confirmanden Faquettes Vmhänge Visites

BRegen Fläntel Promenaden Flämtel Kinder ämtel
Jupons Flanell Röcke Weiese Röcke, Pantasie Tüucher u Fcharpes in Wolle u Seide

G A Henze Nachf h Doebel Meisel
via der Sörse 22 Bireſcto b desboltfodern fertige ßetten Matratzen ßettstollen nlotte zum füllen

npRevie II C Wecddy Poenicke Leipzigerſtraße 7Permanente Ausſtellung von ra 40 fertigen Betten in u Preislagen
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